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Fürſt Hohenlohe
Von unſerem Korreſpondenten

c BVerlin 29 November
Der neue Reichskanzler Fürſt Hohenlohe der ſeit ſeiner offiziellen

Ernennung ein gut Stück Zeit von Berlin abweſend geweſen iſt
die mit ſeiner Reiſe nach Baiern Baden und Straßburg verſtrich
hat nunmehr die Geſchäfte ſeines hohen und verantwortungevollen

Bei der unmittelbar
bevorſtehenden Reichstagseröffnung wird wiederum aller Vorausſicht
nach Kaiſer Wilhelm II die Thronrede verleſen und Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe wird hiernach im Namen der verbündeten
Regierungen die Seſſion des deutſchen Parlamentes für eröffnet
erklären Schon in einer der erſten Reichstagsſitzungen wird daun
dem leitenden Staatsmanne die Gelegenheit ſich bieten den Jnhalt
der Thronrede des Näheren darzulegen und ſeinen eigenen Stand
punkt zu den großen politiſchen Tagesfragen feſtzuſtellen

Fürſt Hohenlohe ſieht große Schwierigkeiten vor ſich aber eine
von den größzten mit welchen Graf Caprivi zu kämpfen hatte
iſt bei ihm nicht vorhanden nämlich die Kritik ſeiner Amtsführung
durch ſeinen Vorgänger Seit Caprivi s Ausſcheiden aus dem
Dienſt iſt Manches über den zweiten deutſchen Reichskanzler und
ſeine Politik geſprochen und geſchrieben worden hundert und tauſend
Vermuthungen über die Urſachen des Kanzlerwechſels ſind aufgeſtellt
aber Graf Caprivi hat auch nicht ein einziges Wort zu Alledem
geſprochen auch uicht eine einzige Zeile in denjenigen Zeitungen
publiziren laſſen die ſich ihm früher zur Verfügung ſtellten Es
iſt alſo auch nicht zu erwarten daß er in Zukunft Reden und
Entſcheidungen ſeines Amtsvorgängers mit ſeinen Bemerkungen be
gleiten wird Auch Fürſt Bismarck wird in Zukunft kaum noch
ſo wie bisher ſich den politiſchen Dingen zuwenden der Verluſt
ſeiner von ihm hochverehrten Gemahlin iſt für den greiſen Alt
reichskanzler doch ein gar zu ſchwerer Schlag geweſen der von ihm
kaum völlig überwunden werden wird Das gemeinſame Bedürfniß
der Trauer und der Schonung läßt den faſt Achtzigjährigen mehr
und mehr zurücktreten in die Stille des Greiſenalters Fürſt
Hohenlohe ſteht ſomit da ohne Rivalen und ohne Konkurrenten
beim Antritt ſeines Amtes und der Volksſtimme allein wird es
beſchieden ſein Vergleiche zwiſchen ihm und ſeinen Vorgängern zu
iehen

Graf Caprivi war auch als Reichskanzler vor Allem und ſeinem
ganzen Weſen nach Soldat er ging gerade durch erfüllte ſtrikte
die kaiſerlichen Befehle und Willensäußerungen und darum konnte
er unmöglich auch ein Parteimann ſein Fürſt Hohenlohe war
Diplomat ſeine Politik und ſein Auftreten werden auch einen
gewiſſen diplomatiſchen Charakter beibehalten Er wird darin ſicher
mehr dem Fürſten Bismarck der unbeſtritten ein großer Diplomat
war ähneln als dem Soldaten Grafen Caprivi Jedenfalls wird
man annehmen dürfen daß dem Fürſten Hohenlohe der geſchäft
liche Verkehr und das Verhandeln mit den großen politiſchen
Parteien nicht die mindeſten Schwierigkeiten verurſachen und daß er
ſich mit denſelben auf guten Fuß zu ſtellen wiſſen wird Es iſt
bereits mitgetheilt worden daß der Reichskanzler ſich entſchloſſen

hat nicht allein das neue Umſturzgeſetz dem Reichstage zu
unterbreiten ſondern ſofort alle Geſetzentwürfe einzubringen welche
bisher ausgearbeitet ſind Damit iſt angedentet daß nicht ſofort
und ohne alle Zeitverſäumniß die Entſcheidung über die Umſturz
vorlage herbeigeführt werden ſoll es wird dem Reichstage mehr
überlaſſen den Zeitpunkt ber Abſtimmung über den neuen Entwurf
feſtzuſetzen Jn der Hauptſache daß dieſe Vorlage im Reichstage
unbedingt durchgeſetzt werden ſoll wird aber nichts durch dieſe
Neuerung geändert und ſomit verbleiben wir im Zeichen der
Reichstagsauflöſung für den Fall daß der Entwurf abgelehnt wird
oder eine ſolche Aenderung erfährt daß er der Reichsregierung un
annehmbar erſcheint Fürſt Hohenlohe wird wohl kanm den Beginn
ſeiner Verwaltung mit einer ſolchen klar ausgeſprochenen Erklärung
Merten aber der Sinn ſeiner Worte wird hierauf jedenfalls hin

enten

Eine Hauptfrage der nenen Reichstagsſeſſion bleibt ſelbſtver
ſtändlich nach wie vor die Wirthſchaftspolitik daß ſich hierin
Aenderungen vollziehen werden beweiſt ſchon die Berufung des
neuen Landwirthſchaftsminiſters in Preußen des Freiherrn von
Hammerſtein Loxten Es wird ſich nun darum handeln
feſtzulegen was da geändert werden ſoll Die Vertreter des Bundes
der Landwirthe ſtellen weitgehende Forderungen die ſich noch unter
dem Grafen Caprivi in Folge der bekannten Zwiſtigkeiten weſent
lich verſchärften Ob hierin ein Wechſel eintritt wird ſich bald
zeigen Die Hauptforderungen des Bundes der Landwirthe nach
Annahme des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages zielten bekanntlich
dahin die Doppelwährung an Stelle der heute geltenden
Goldwährung einzuführen und ſodann für das ausländiſche
Brodkorn einen Minimalpreis ſtaatlich feſtzuſetzen Beiden
Plänen verweigerte Graf Caprivi ebenſo die Zuſtimmung wie die
Mehrheit des Reichstages aber beide Forderungen ſind keineswegs
verſchwunden ſondern tauchen in der Agitation des Bundes der
Landwirthe noch fort und fort auf Es heißt auch bereits eine
neue Einbringung der Anträge im Reichstage würde in etwas ver
änderter Geſtalt erfolgen und hierbet wird ſicher Gelegenheit ge
boten werden für die Reichsregiernng ſich beſtimmt darüber zu

welchen Weg ſie in wirthſchaftlichen Fragen einzuſchlagen
gedenkt

Daß die Fragen einer Reform der Alters und Ver
ſicherungs Geſetzgebung rechte Würdigung finden mögen in
der neuen Reichstagsſeſſion iſt ein allgemeiner Wunſch Hoffent
lich findet der Reichstag Zeit und Gelegenheit dieſe wichttge
Materie recht eingehend zu behandeln An Arbeit wird es dem
Reichstage in keinem Falle fehlen vielmehr verſpricht die Seſſion
eine recht arbeitsreiche zu werden wenn nicht die Auflöſung da
zwiſchen kommt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 November Hofnachrichten Heute Nach
mittag um 3 Uhr nahm der Kaiſer in dem Neuen Palais die
Meldungen der Herren entgegen welche den Prinzen Heinrich nach
St Petersburg zu den dortigen Feierlichkeiten begleitet hatten

Das Reichsgericht hatte vor einiger Zeit in Ueber
einſtimmung mit der Strafkammer den wegen Majeſtäts

n

xr m2Beleidigung zur Unterſuchung gezogenen Angeklagten der bei
einem anf den Kaiſer ausgebrachten Hoch ſich von ſeinem Sitz e
nicht erhoben hatte freigeſprochen Ueber die Beurtheilung
ähnlicher Fälle hat das Reichsgericht nach Mittheilung der Juriſt
Wochenſchrift neuerdings folgende Grundſätze feſtgeſtellt Die
Beleidigung eines Monarchen kann darin enthalten ſein daß einer
üblichen von der Mehrheit der Staatsaugehörigen als ſchuldige
Ehrfurchtsbezengung betrachteten Huldigung mit einem Proteſt
oder ſonſt ſtörend entgegengetreten wird Eiue derartige Huldigung
liegt aber vor wenn Wahlverſammlungen oder ſonſtige politiſche
Verſammlungen der monarchiſch geſinnten Parteien mit einem Hoch
auf den Kaiſer eröffnet werden Als ein Proteſt oder eine Störung
kann es aber ferner betrachtet werden wenn Einzelne gleichzeitig
und unberufen ein Hoch in anderer Richtung ausbringen
Ob in einem ſolchen Gebahren je nach Lage des einzelnen
Falles eine Beleidigung zu finden iſt Sache der thatſächlichen
Würdigung des erſten Richters Die in dieſer Beziehung getroffenen
Feſtſtellungen erſter Jnſtanz ſind mittels Reviſion nicht aufechtbar

Bismarck Denkmähler ſollen Zeitungsmeldungen zu
folge in Dresden in Spandan und in Groß Lichterfelde
errichtet werden

Der Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein
hat den Vorſitz im Deutſchen Landwirthſchaftsrathe durch
ein Schreiben niedergelegt in dem es heißt Möge es mir ver
gönnt fein in meiner neuen ſchwierigen Stellung mit zneinen ge
ringen Kräften der vaterländiſchen Landwirthſchaft nützlich zu ſein
ihr zu dienen und mir das Vertrauen zu erhalten und zu verdienen
welches die Vertretungsorgaune bisher mir in ſo reichem Maße ent
gegengetragen haben Dieſe wenigen Worte ſind Gott Lob keine
Abſchiedsworte da mir die neue Stellung geſtattet auch ferner nahe
Beziehungen zum Deutſchen Landwirthſchaftsrath zu unterhalten
welche zu hegen und zu pflegen ich nicht unterlaſſen werde und
zwar um ſo mehr als die Lage der deutſchen Landwirthſchaft
Gott gebe nur vorübergehend eine ſo beſonders ſchwierige Lage
iſt Jch ſchließe mit dem Wunſche Gott der Allmächtige behütſchirme und beſchütze zum Segen unſeres deutſchen Vaterlandes di

deutſche Landwirthſchaft
Die deutſche Botſchaft n Paris hat wie die

Blätter zu berichten wiſſen gegen die jüngſten Preßartikel in denen
ſie mit Spionageaffären in Verbindung gebracht wurde ſehr
ernſte Vorſtellungen bei der franzöſiſchen Regierung erhoben Der
franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Hanotanx ſprach dem
deutſchen Botſchafter Grafen Münſter gelegentlich des Beſuches
deſſelben ſein Bedauern über die betreffenden Artikel aus

Der Abgeordnete Leuß der bekanntlich wegen Ver
dachts des Meineids nach zeitweiliger Freilaſſung abermals in
Haft genommen worden iſt hat ſein Reichstagsmandat
niedergelegt Derſelbe war im Jahre 1893 in der Stichwahl
im Wahlkreiſe Eſchwege 4 Wahlkreis des Regierungsbezirks
Kaſſel gewählt worden Vorher war der Wahlkreis durch den
Freiſinnigen Wiliſch vertreten

Die Präſideutenwahl im Reichstage wird ſich
vorausſichtlich in der Art vollziehen daß das alte Präſidium die
Herren p Levetzow v Buol und Buerklin durch Zuruf
wiedergewählt wird Die meiſten Fraktionen treten zu einer
Vorbeſprechung am 4 December im alten Reichstagsgebäude zu

Das Hans an der Gr Fteinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung

Da war das eine Dokument auf das er einen ſcheuen
letzten Kuß gedrückt hatte der Todtenſchein ſeines Schweſterchens
Er legte ihn behutſam zur Seite und ergriff auf s neue den
Brief welcher die Schriftzüge ſeines Vaters trug und der
ihm voller Räthſel erſchien Er war an ſeinen Oheim
Konrad Stending gerichtet und hatte folgenden Jnhalt

Lieber Bruder
Warum machſt Du Dir Vorwürfe Die einzigen die

zu erheben ſind treffen mich Du biſt nur der Ausführende
meiner Ordres geweſen und verſchuldeſt nichts Du mahnteſt
ſogar ab und wollteſt von dieſer Spekulation nichts wiſſen
die meine auf Erweiterung meines Beſitzes gerichteten
Wünſche im Falle eines glücklichen Gelingens vollauf er
füllt hätte Der Durſt meine bisherige Wohlhabenheit
zum wirklichen Reichthum umzugeſtalten meinen Kindern
damit ein von allen irdiſchen Sorgen freies Leben zu
ſichern war allzu mächtig in mir geworden Zu allem
kommt hinzu daß der Prozeß den ich hier in Hamburg
zu führen habe mich gerade feſter denn je hier baunt und
von Halle fern hält wo ich Dich jedoch als treuer Ver
walter meiner Jntereſſen weiß Der Schlag iſt ja furcht
bar Es war mein ganzes mobiles Vermögen das ich
Dir übergab um dieſe Spekulation in s Werk zu ſetzen
Du ſchreibſt mir daß der Ruin aufzuhalten ja vielleicht
noch ein günſtiger Umſchwung zu erzielen ſei wenn ſchnell
neue Gelder flüſſig zu machen ſeien Jn der Anlage findeſt
Du eine förmliche Uebertragungs Urkunde meines Grund
ſtücks an der Gr Steinſtraße an Dich die ich bei einem
befreundeten Notar hier aufſetzen ließ Es iſt nur eine
erſte Hypothek darauf ſuche alle Deine Verbindungen in

58 Rachdruck verboten

meinem Intereſſe auszunntzen lieber Konrad um an der
Hand dieſer alle Rechte in Deiner Hand vereinigenden
Urkunde neue Summen flüſſig zu machen Wir müſſen
einen Theil des verlorenen Geldes retten wir müſſen
es Konrad denn meine Ehre iſt dabei engagirt es ſind
zehntauſend Mark Mündelgelder dabei die ich in dem Be
wußtſein mein Grundſtück decke dieſe Summe ja noch agcht
bis zehnfach mit in die Spekulation hineinſchleuderte Decke
ich ſie jetzt mit dem Erträgniſſe des plötzlichen Hausver
kauf s zu dem Dir die beifolgende Urkunde ja die völlige
Autoriſation giebt ſo bleibt nach jener Deckung mir eine
winzige Summe Mit dem Ganzen aber können wir das
Ganze zurückerobern Alſo handle ungeſäumt und halte
mich täglich von allem auf dem Laufenden Bedenke es
ſteht alles für mich auf dem Spiel Ehre Gut und Leben

Dein ſorgenvoller Bruder
Wieder las Hans Steudiug den Brief und noch einmal

Eins ging ganz klar daraus hervor Das Spekulations
fieber hatte damals wie ſo Viele auch ſeinen Vater ergriffen
und ihn in die gefährlichſten geſchäftlichen Transaktionen
hineingezogen Das war alſo die Urſache die ſeinen Vater
aus einem wohlhabenden Manne zum Bettler machte Er
brauchte unter den anderen Papieren ja nicht mehr die Be
ſtätigung von dem Fehlſchlagen dieſer letzten Spekulation
an die ſich ſein Vater in dem Briefe klammerte wie ein
Ertrinkender an einen Strohhalm nachzuleſen jener
Schuß der die Schläfe ſeines Vaters durchbohrte der mit ſeinem
dumpfen Knall die Anfangsſtunde ſeines eigenen Leidens
einläutete erhellte ja alles

Und doch nahm er eins nach dem anderen zu Händen
Plötzlich aber als er ein zuſammengelegtes Memorandum
entfaltete fuhr er jäh empor

Was war denn das
Ein ehemaliger Bankier in Halle der ſ Z zu den wag

der Pleiten hinweggefegt hatte von goldglänzenden Höhen in

einen Verbrecher enthüllt

die dunkle Gruft des Selbſtmörders war der Schreiber der
Empfänger aber die volle Adreſſe befand ſich auf dem
Blatte ſein Oheim Konrad Steuding Die flüchtigen
Zeilen aber lauteten

Sie haben Recht gehabt ich Unrecht Jhnen hat
ein Gott es eingegeben die eingeleitete Spekulation zu re
dreſſiren und Jhr Geld mit kleinem Damno herauszuziehen
Jch büße Hunderttauſende ein Und doch iſt keine Spekulation
ſo ausſichtsreich wie dieſe weun man ſie nur durchführen
kann Jch ſetze jetzt mein Letztes daran alles oder nichts

es iſt ein Ronuletteſpiel Die nächſten Tage müſſen die
Entſcheidung bringen Jm übrigen Sehe ich Sie heute
bei mir Ich gebe ein ſplendides Herreneſſen mit na
Sie wiſſen ja bei mir amuüſirt man ſich nicht ſchlecht après
moi le deluge, Jhr ein paar Schnörkel vollendeten
die wunderliche Mittheilung die Hans Herz mächtig zum
Schlagen brachte

Er riß den ſoeben fortgelegten Brief ſeines Vaters wieder
hervor und ſah nach dem Datum und verglich ihn mit dem
Billet das noch in ſeinen zitternden Fingern ruhte Zwei
Tage war der letztere älter

Er ließ das Blatt fallen und griff mit beiden Händen
an die Schläfen hinter denen es wild zu pochen begann

Das war ein Widerſpruch jener Brief ſeines
Vaters in erſichtlicher höchſter Erregung zwei Tage nach
jenem Billet geſchrieben in welchem ſeines Vaters Beauftragter
beglückwünſcht wurde die Spekulation nicht ausgeführt zu
haben vor Hans Augen tanzten die Schriften auf
und nieder was hatte ihm Felbert geſagt als er ihm
dieſe Papiere anbot für das Verſprechen unbehelligt das
Weite ſuchen zu dürfen

Weil ich ein Geheimniß kenne das Jhren Oheim als
Weil ich weiß wie und warum

halſigſten Spekulanten gehörte und den auch die Sturmfluth Jhr Vater ſterben mußte und endlich weil ich weiß daß
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ſammen das Centrum hat bereits eine Fraktionsſitzung im uenen
Gebäude auf den 6 December 8 Uhr Abends anberanmt

Der Bundesrath nahm heute die Umſturz
Vorlage an

Jn der heutigen Sitzung des Bundesraths
wurden die Vorlagen betreffend den Entwurf von Beſtimmungen
über die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter auf Stein
kohlenbergwerken und über die Beſchäftigung von Arbeiterinnen
und jugendlichen Arbeitern in Walz und Hammerwerken dem zu
ſtändigen Ausſchuß überwieſen Die Ausſchußanträge zu den An
trägen Preußens und Baierns auf Abändernng der Gewerbe
ordnung zu dem Entwurf von Vorſchriften betreffend den
Verkehr mit Giften ferner betreffend den Entwurf von Be
ſtimmungen über die Herſtellung einer Konkursſtatiſtik wurden
angenommen Desgleichen wurde der Geſetzentwurf betreffend
Aenderungen und Ergänzungen des Strafgeſetz
buches des Militärſtrafgeſetzbuches und des Geſetzes über
die Preſſe angenommen Schließlich gelangten die Ausſchuß
berichte über die Feſtſtellung des Hanshalts Etats für die Schutz
gebiete auf das Etatsjahr 1895/96 über Entwürfe von Etats
zum Reichshaushalts Etat für 1895 96 und zwar des Ans
wärtigen Amts und der Reichsſchuld ſowie über die Entwürfe von
Geſetzen betreffend die Feſtſtellung der Reichshaushalts Etats
1895/96 und die Aufnahme einer Anleihe für Zwecke der Ver
waltungen des Reichsheeres der Marine 2c zur Annahme

Der Bundesrath ſtimmte dem vom Reichstage ange
nommenen Autrag zu wonach den Offizieren und Mannſchaften
die 1870/71 in Folge Verwundung der Anrechunng eines 2 Kriegs
jahres verluſtig gingen der Penſionsausfall erſtattet werde
Eine entſprechende Novelle zum Penſionsgeſetz iſt im Kriegsmini
ſterium ausgearbeitet und geht dem Reichstag im Lanfe der Seſſion
zu Die Poſt hört weiter daß die Meldung es ſei beabſichtigt
die kleinen Kavallerie Garniſonen mit nur einer oder zwei
Eskadrons ganz aufzuheben nicht richtig ſei eine ſolche Abſicht
beſtehe bei der Militärverwaltung nicht Desgleichen meldet das
genannte Blatt daß die Gerüchte über die geplante Verändernng
in der Verpflegung der Soldaten nnbegründet ſeien Dieſe
Gerüchte bernhen auf der irrthümlichen Nachricht daß die zur
Durchführung der Maßregel erforderlichen Geldmittet im nächſten
Etat eingeſtellt ſeien der Etat erhalte eine ſolche Forderung nicht

Die Berathungen über die Börſenreformvor
lage zwiſchen den Kommiſſarien des Reichsamts des Jnnern des
Reichsjuſtizamts des Reichsbankpräſidinms und des prenßiſchen
Handelsminiſterinms ſind unnmehr abgeſchloſſen Der Geſetzentwurf
geht in der jetzigen Formulirnng zunächſt an das preußiſche Staats
miniſterium wie dieſes ſich zu der Frage ſtellt iſt einſtweilen nicht
bekannt

Jn die nene Reichstagstagung werden die Frak
tionen in nachſtehender Stärke eintreten 62 Dentſchkonſervative
v Levetzow mitgerechnet 28 Reichsparteiler 15 deutſchſoziale
Reformpartei 100 Centrum 19 Polen 52 Nationalliberale 14 frei
ſinnige Vereinigung Dr Pachnicke als Hoſpitant beigetreten
23 freiſinnige Volkspartei 11 ſüddentſche Volkspartei 46 Sozial
demokraten 26 bei keiner Fraktion

Der Streit im ſozialdemokratiſchen Lager
dauert noch immer fort verliert tedoch mehr und mehr an allge
meinem Jnutereſſe Zunächſt ergreift Liebknecht im Vorwärts
zu folgenden Auslaſſungen das Wort

Der Ton der Bebel ſchen Rede hat mir nicht gefallen auch zum
Theil der Jnhalt nicht Unrecht hat Bebel zweifellos mit ſeinen
Aeußerungen über die angebliche Verflachung und Verwäſſerung der
Partei Die Partei war in Wirklichkeit niemals auf einem ſo hohen
geiſtigen Niveau wie gegenwärtig und ſie entwickelt ſich fortwährend
in die Tiefe ſo gut wie in die Breite Aber die Annahme der Abſicht
eines Pronunziamentos iſt eine unſinnige Ob Behel über
das Recht der freien Kritik hinausgegangen iſt oder nicht das ift eine
müßzige und für die Sozialdemokratie lächerliche Frage Die Freiheit
der Kritik iſt für uns eine unbeſchränkte und in ihrer Unbeſchränktheit
bildet ſie das feſteſte Bollwerk der Partei Alſo keine ſentimentalen
Klagen über Rückſichtsloſigkeiten Die welche Bebel angegriffen hat
haben ihm geantwortet und werden ihm noch antworten

Bebel antwortet weiterhin auf Vollmar s Angriffe und
läßt ſich über ſeine Waruer Rolle folgendermaßen anus

Jch habe mich oftmals in dieſer letzteren Rolle in der man auch
zuweilen guten Freunden auf die Hühneraugen treten muß und leicht
in perſönliche Gegnerſchaft geräth keineswegs ſehr mollig gefühlt und
häufig gewünſcht daß andere die daſſelbe wie ich dachten ſich in das
ſehr undankbare Amt des Warners mit mir theilten oder es allein
übernehmen möchten Meine Wünſche ſind ſelten genug erfüllt worden
Das wird mich aber nicht abhalten auch fernerhin wenn ich es für
gerechtfertigt halte die Kaſſandra zu ſpielen in der Hoffnung daß
dieſe Rolle in der deutſchen Sozialdemokratie trotz der Vollmar und
Grillenberger immer noch eine dankbarere iſt als die bei den Trojanern
welche die Warnrufe der Seherin nicht achteten und ins Verderben
rannten Und ich werde dieſe verhöhnte und verſpottete Kaſſandra
rolle auch weiter ſpielen auf die Nothwendigkeit hin wie ich das
ſchon neulich hier in Berlin erklärte Ehren und Würden dran
geben zu müſſen um als Gemeiner in Reih und Glied um ſo
rückhaltsloſerdieſesfreiwilliggewählten Dienſtes warten
zu können Wende ich mich bei dieſen Warnungen beſonders ſcharf

Parlament wegen der

gegen Vollmnar ſo geſchieht es weil ich aus langjähriger Kampf
genoſſenſchaft mit ihm weiß daß er klarer ſieht wie viele andere
voransgeſetzt daß er ſehen will und weil er der einſt Schulter an
Schulter neben mir kämpfte heute Wege wandelt von denen er ſich
ſagen muß daß ſie nach abwärts führen Freilich wie ich Vollmar
kenne würde er es eines Tages fertig bringen ebenſo wie einſt wieder
in die Trompete des Hyperradikalismus zu blaſen wie er jetzt nach
der Melodie des Leiſe leiſe kein Geräuſch gemacht Krethi und Plethi
als Bagage für die Partei einzufangen trachtet wenn Ja Wenn
Das iſt das große Fragezeichen deſſen Beantwortung ich vorläufig
unterlaſſe

Weimar 29 November Der Zug mit der Leiche des
Erbgroßherzogs ſetzte ſich hente Vormittag um 11 Uhr in
Bewegung Voran ſchritten Militär und Muſik dann folgten die
Hofdienerſchaft Hofſtaaten und die Geiſtlichkeit Vor dem acht
ſpännigen Leichenwagen trug der Generaladjntant Graf Henckel
auf einem Kiſſen die weimariſchen Hausorden viele Offiziere
trugen die anderen Orden des Verſtorbenen Hinter dem Wagen
ſchritten der Erbgroßherzog Wilhelm Ernſt zwiſchen dem
Prinzen Friedrich von Hohenzollern und König Albert
von Sachſen darauf die anderen Fürſtlichkeiten die Militär
abordunngen das Staatsminiſterium Hofſtaaten Offiziere und
Beamten Die mit Abzeichen der Trauer geſchmückten Straßen
waren überfüllt die Kriegervereine mit ihren Fahnen bildeten
Spalier Nach der Ankunft in der Fürſtengruft begann um
11 Uhr der Gottesdienſt Dann wurde der Sarg verſenkt Der
Großherzog blieb mit Rückſicht auf ſeine Geſundheit der ganzen
Feier fernu

Varzin 29 November Die Beiſetzung der Fürſtin
Bismarck hat heute um 2 Uhr Nachmittags ſtattgefunden und
einen würdigen Verlanf genommen Außer der geſammten Familie
nahmen an ihr nur Profeſſor Schweninger, die Beamten und
das Forſtperſonal des Fürſten und Bewohner von Varzin aber
keine Trauergäſte Theil Jm Zimmer der Fürſtin war der Kata
falk aufgebaut daſelbſt fand auch die Trauerfeier ſtatt Die
Leichenrede hielt Prediger Schumann Wuſſow Nach ihr wurde
der Sarg von ſechs Förſtern und ſechs Jnſpektoren in das Garten
haus getragen in dem er einſtweilen Aufſtellung findet Fürſt
Bismarck folgte dem Sarge an dem Arme der Gräfin Rantzan
Unmittelbar hinter ihm ging Schweninger Der Fürſt der bereits
am Vormittag allein einen Spaziergang im Parke unternommen
hatte ſchritt rüſtig einher Das prenßiſche Staatsmini
ſterium hat dem Fürſten Bismarck geſtern folgendes Tele
gramm zugehen laſſen Seinem hochverehrten langjährigen Präſi
denten ſendet den Ausdruck herzlichſter Theilnahme an dem Hintritt
der trenen unvergeßlichen Lebensgefährtin das Staatsminiſterinm
Unterſchriften Der Fürſt hat dem Staatsminiſterium telegraphiſch

dafür ſeinen verbindlichſten Dank ansgeſprochen An Beileids
bezeugungen liegen bereits gegen 2000 Telegramme vor
Kranzſpenden bis jetzt 200 treffen mit jeder Poſt fortgeſetzt ein

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe ſprach telegraphiſch den
Wunſch aus der Trauerfeier beizuwohnen Fürſt Bismarck
lehnte dankend ab mit Rückſicht darauf daß die Feier nur eine
vorläufige ſei

Kiel 29 November Der Kaiſer trifft zur Vereidigung
der Rekruten nächſten Montag hier ein

Darmſtadt 29 November Der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland haben für die telegraphiſch übermittelten Glück
wünſche der Stadt Darmſtadt ihren Dank ausgeſprochen Der
Großherzog iſt von Petersburg hier wieder eingetroffen

OeſterreichUngarn
Wien 29 November Die Sozialdemokraten be

abſichtigen am Montag in 19 Bezirken Wiens Maſſenverſammlungen
und große Arbeiterdemonſtrationen auf dem Ring und vor dem

Wahlreform zu veranſtalten
Frankreich

Paris 29 November Jn der heutigen Sitzung der
Deputirtenkammer brachte der Radikale Habert eine
Jnterpellation ein über die gewiſſen Zeitungen vorgeworfenen Er
preſſungen Redner führte ans ſeitdem dieſe Journale von
gewiſſen Finanzetabliſſements keine Subventionen mehr erhalten
könnten hätten ſie verſucht Klubs oder Kaufleute auszubenten
und verlangte zum Schluſſe Erklärungen über die Angelegenheiten
Portalis Declercq und Allez Juſtizminiſter Guérin erklärte
die Polizei wäre mit der Erpreſſungs Angelegenheit befaßt Por
talis würde eifrig geſucht Die Juſtiz würde über die Angelegen
heit völliges Licht ſchaffen alle der Erpreſſung Schuldigen würden
gerichtlich verfolgt werden Beifall Millerand Sozialiſt
beklagte ſich daß Beamte der Polizei Präfektur Portalis für ſeine
Erpreſſungsverſuche Aktenſtücke verſchafft hätten Miniſterpräſident
Dupuhy tadelte den Polizei Beamten der die Aktenſtücke mitgetheilt
hätte und verſprach die Regierung würde ihre ganze Pflicht thun
Die Kammer nahm hierauf durch Aufheben der Hände eine von
der Regiernng gebilligte Tagesordnung an in welcher die Kamnter
ihr Vertrauen zu dem Beſtreben der Regierung ausdrückt alle
Erpreſſungsvergehen zu verfolgen und die derſelben Schuldigen
wer ſie auch ſein mögen zu beſtrafen

Großbritannien
London 29 November Das Renter ſche Bureau erfährt

ans Waſhington daß China dem amerikaniſchen Geſanbten in
Peking formelle Friedensvorſchläge übermittelt habe Die
ſelben werden von dem amerikaniſchen Geſandten in Tokio
der japaniſchen Regierung unterbreitet werden Dasſelbe Bureau
meldet aus Chefoo Hier verlantet daß die japaniſche Regierung
die Annahme einer Kriegsentſchädigung von 40 Millionen
Pfund Sterling ablehnte und eine ſolche von 50 Millionen nebſt
Vergütung aller Kriegskoſten verlangt Es beſtätigt ſich daß auf
beiden Seiten der Krieg führenden Parteien Granuſamkeiten
begangen wurden Zahlreiche japaniſche Gefangene ſind enthanptet
oder verſtümmelt aufgefunden worden daher gaben die Japaner bei
einem darauf folgenden Blutbade keinen Pardon Der engliſche Admiral
Freemantle und mehr als 50 Offiziere ſind in Port Arthur
gelandet Jn Shanghai herrſcht große Aufregung über die
von 120 der höchſten chineſiſchen Beamten in der Sache Li Hung
Tſchang nunterzeichnete Denkſchrift in welcher Li Hung Tſchang s
Sohn der frühere Geſandte in Tokio ferner der Taotai Kung
und der Taotai Wu des Hochverraths begangen durch Verkauf
von Staatsgeheimniſſen an Japan beſchuldigt werden
Am 25 d M fand im Mothien Ling Paß ein heftiges
Gefecht zwiſchen Japanern und einem Theile der Armee des
Generals Sung ſtatt Die Chineſen hatten beabſichtigt die rechte
Flanke der Japaner zu umgehen erlitten aber Verluſte und zogen
ſich zurück

Orient
Belgrad 29 November Jn der Univerſität ver

anſtalteten die Studenten heute eine Kundgebung gegen den
Profeſſor des Staatsrechtes Georgewitſch den früheren Unter
richtsminiſter in Folge deren die Univerſität bis auf Weiteres
geſchloſſen wurde Die Ausſchreitungen gingen ſo weit daß ſowohl
der Profeſſor als die Studirenden Revolver zogen und Georgewitſch
flüchten mußte

Amerika
New York 29 November Präſident Havemeyer vom

Zuckertruſt erklärt die Differenz zwiſchen rohem und raffinirtem
Zucker ſei unter dem neuen Tarife ſo gering daß der Truſt es
billiger finde die Raffinerien zu ſchließen Dieſelben würden ge
ſchloſſen bleiben bis der Markt die Wiederaufnahme des Betriebes
rechtfertige

Rio de Janeiro 29 November Zwiſchen der National
garde und der Polizei kam es zu einem Zuſammenſtoß,
wobei eine Perſon getödtet und fünf verwundet wurden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 29 November Niobe Viel neue Schwänke

ſind in letzter Zeit aufgetaucht aber ſie zeigten alle mehr oder minder
eine unleugbare Familienähnlichkeit ſo daß man ſich förmlich ange
eimelt fühlte von den Situationen und handelnden Perſönlichkeiten

nebenbei aber den Wunſch nicht unterdrücken konnte einmal einer
orginellen Jdee zu begegnen Oskar Blumenthal hielt Umſchau
nach einer ſolchen und fand ſie in dem Schwank Niobe von Harry
Paulton und C A Panlton welchen er nun in trefflich ge
lungener freier Bearbeitung auf die deutſche Bühne verpflanzte An
Witz und Situationskomik fehlt es dieſen engliſchen Schwänken nicht
und ein dankbares Publikum finden ſie auch das beweiſt am beſten
der durchſchlagende und anhaltende Erfolg von Charley s Tante
Niobe ſtellt aber viel höhere Anſprüche an die Darſteller insbeſondere

erfordert die Titelheldin eine gewandte und geiſtreiche Schauſpielerin
wenn die beſten Scenen nicht empfindlich leiden ſollen Um den Jn
halt kurz anzudenten Niobe iſt eine herrliche werthvolle Statue welche
Lord Hamilton Tomkins mit 10000 Pfund verſichert und dem Direktor
der Allgemeinen Verſicherungs Geſellſchaft Mr Peter Dunn zur Auf
bewahrung übergeben hat Dunn iſt ſich diefer hohen Veranwortung
vollkommen bewußt ja der Gedanke an dieſelbe ängſtigt ihn ſogar in
einer Weiſe daß er keine ruhige Minute mehr hat Seine unbarm
herzige Phantaſie zeigt ihm tauſend Gefahren welche das Wunderwerk
bedrohen und wie ein gräßliches Geſpenſt ſchwebt ihm der Moment
vor wo es zur Auszahlung der Verſicherungsſumme kommen könnte
Zu dieſen Leiden Mr Dunns geſellen ſich noch andere Er hat eine
Gattin die etwas mißtrauiſch iſt und ihn mit ſanfter Gewalt unter
den Pantoffel zwingt zwei Schwägerinnen von denen ihn die ältere
gewaltig tyranniſirt und einen Schwager von dem er nicht ſelten in
Verlegenheiten der ſchlimmſten Art geſtürzt wird So iſt er dein
ein geplagter Mann am meiſten quält ihn aber die Sorge um
Niobe und drängt ſich ſogar in ſeine Träume Da kommt

ein Abend an welchem die Damen das Theater beſuchen
wollen Mr Dunn zieht es aber vor daheim zu bleiben
und ſeinen Gedanken Audienz zu geben Während er ſich der trübſten
Ahnungen daß doch noch was vpaſſiren müſſe nicht erwehren kann
ſteigt die Marmorne plötzlich von ihrem Piedeſtal herab und ſtellt
ſich dem zu Tode Erſchrockenen als die wirkliche Niobe vor die dereinſt
in ihrem Schmerze verſteinert wurde nun aber wieder zum Leben er
wacht iſt Mr Dunn geräth in helle Verzweiflung erſtens weil das
Verſicherungsobjekt jetzt eigentlich für den Beſitzer der nur für Stakuen
und nicht für lebende Frauen ſchwärmt werthlos geworden iſt und
zweitens weil er Angſt vor ſeinen Damen hat und nicht weiß was er
mit der ſchönen Griechin die ihm Herz und Hand anbietet anufangen

nes Jhr perſönliches Eigenthum
nicht ruinirten ſondern auf das

der ganze Beſitz jenes Mannes
iſt als der Erbe Jhres
Schmählichſte beſtohlenen und betrogenen Vaters

Wieder klangen ihm dieſe Worte in die Ohren und
immer dröhnender hallten und ſchallten ſie in ſeinem Jnnern
wieder Aber war es denn möglich daß nein nein
es war ja ein Bruder der neben dem anderen geſtanden
hatte ein Bruder auf dem eines Bruders Vertrauen ruhte
zu ungehenerlich zu entſetzlich wäre das geweſen

Hans Steuding ſprang auf Alles ſtürmte in ihm Er
mußte erſt wieder Ruhe zu gewinnen ſuchen um die Papiere
weiter durchforſchen zu können

Ein breit zuſammengelegtes Dokument war das nächſte
Der doppelfarbige Seidenfaden mit dem es geheftet war
verrieth ſofort den amtlichen Charakter Voller Ahnung
öffnete Haus daſſelbe Es war die Abtretungsurkunde
ſämmtlicher Rechte an dem Grundſtück an der Großen Stein
ſtraße zu Halle bezeichnet sub im Grund
buche der Stadt Halle an den Bruder des bisherigen Beſitzers
Konrad Stendiug in Halle

Die Augen Hans Steudings laſen wohl den geſchnörkelten
und geſpreizten Notariatsſtil des Dokumentes weiter aber
ſeine Gedanken waren ſchon über das Papier in ſeiner Hand
hinweggeeilt

Wer war heute Beſitzer des Hauſes
Sein Oheim
Seine Gedanken flogen zurück

Nie hatte ein Fremder das Haus beſeſſen keines
Fremden Anſprüche waren geltend gemacht in den Monden
die dem Tode ſeines Vaters folgten Demnach war die Ver
änßerung des Grundſtücks nicht erfolgt die Spekulation
die ja nach dem Briefe ſeines Vaters beſtand und nach dem
anderen Billet nicht unternommen wurde nicht weiter
betrieben worden ja wo in aller Welt lag denn

ren rer r kg

dann die Veranlaſſung zu dem freiwilligen Tode ſeines
Vaters

Zerknitterte Blätter und Blättchen waren es augen
ſcheinlich aus einem Notizbuche herausgeriſſen

Mit tiefer Wehmuth erkannte Hans in der mit Bleiſtift
geſchriebenen Schrift die Züge der Hand ſeines Vaters

Die Verzweiflung ſprach aus jedem einzelnen dieſer
flüchtigen Sätze die mit zitternder Hand geſchrieben waren

Jch finde keine Ruhe mehr ein Tollhaus
waren meine Gedanken als ich mich dem Speknlationsteufel
ergab Die Kriegsansſichten die eine Hauſſe ſo ſicher
machten ſind verflogen wie die leichten Wölkchen am Sonnen
himmel noch acht Tage trennen mich vom Ultimo und
die Werthe ſinken mit jedem Tag Wenn nicht ein Wunder
geſchieht und mich rettet ſind Eure Zukunftstage in
Dunkel getaucht Jhr meine Kinder denen ich ein ſonniges
Daſein bereiten wollte

Es iſt entſchieden der Schlag iſt auf mich
niedergefallen Konrad meldet mir telegraphiſch daß alles
verloren ſei Die hohe Summe die ich ihm übergab um
die Spekulation durchzuführen deckt noch nicht einmal ganz
den Differenz Verluſt Noch ſei alles zu gewinnen
wenn nur neue Kapitalien flüſſig zu machen ſeien zwei
Wochen Zeit gewonnen und die Verluſte könnten zu doppeltem
Gewinne ſich wandeln ſo ſchreibt Konrad Lockſt Du
mich uoch einmal ſchillernder Dämon Zu tief ſchon riſſeſt
Du mich hernieder Selbſt fremdes Geld opferte ich Dir
Zum Glück iſt mein Haus noch hinreichend werthvoll um
dieſes zu decken und einen Nothpfennig übrig zu behalten
Einen Nothpfennig und ich Raſender wollte mit
Millionen ſpielen Nein nein mich feſſelſt Du nicht
wieder glänzender Dämon des Goldes noch heute
telegraphire ich Konrad daß ich keinen Verſuch machen werde
um die Verluſte wieder hereinzubringen

r r r d Meere 4

J

Wie war ich geſtern ſo feſt eutſchloſſen mir
ſelbſt tren zu bleiben Und ein einziger Blick auf die geſtrigen
Kourſe hat mich wieder dem unerſättlichen Moloch geopfert
Unſere Papiere weichen ſeit geſtern nicht mehr Jch habe
Haus und Grundſtück geſtern notariell Konrad zur Verfügung
übergeben damit er das Werk vollende ſo oder ſo
Jch bin ein Bettler reißt auch dieſer letzte dünne Faden
der Hoffnung O meine Kinder

Jch bin ein Bettler Noch mehr ich bin ein Ehrloſer
ich kann jene Summe nicht erſetzen die ich nahm in dem
feſten Zutrauen das Haus in dem ich ſo glückliche Jahre
verlebte ſei ja eine vielfältige und ſichere Deckung mit
den Meinigen dem unerſättlichen Moloch des BVörſen Spiels
in den Rachen warf Konrad telegraphirte mir ich ſolle
Alles hier liegen und ſtehen laſſen und heimeilen Ge
fahr ſei im Verzuge Gerechter Gott ſchreitet Deine Ver
geltung für die Schwachheit einer Stuude ſo ſchnell

Jn einer Stunde reiſe ich nach Halle zurück Ein zweites
dringendes Telegramm meines Bruders deutet das Schreck
liche an Man hat von meinen rieſigen Verluſten erfahren
und fürchtet für die Mündelgelder in meinem Depét Jch
e r Verbrecher geworden meine Kinder meine armen

inder

Heiße Thränen tropften aus den Augen des Leſenden
auf die aus dem Notizbuch des Entſchlafenen geriſſenen
Blätter auf denen die Herzensqual des Unglücklichen noch

Ausdruck geſucht hatte Fortſ ſolgt

fall übergehen wird

Voransſichtliches Wetter am 1 December 1894
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung noch mäſtig

warmes Wetter zeitweiſe mit Regen der ſpäter in Schnee
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7 77 2ſoll Auch iſt der Anzug derſelben etwas gar zu ſehr nach klaffiſchem Stadttheater Rofſa Poppe die große Tragödin des r c A d u b

Schnitte und würde entſchieden Aergerniß erregen Jn ſeiner Rath Schauſpielhaufes in Berlin wird am Montag der nächſten Woche ein uns er mge nng
erfährt loſigkeit verfällt Dunn endlich auf eine rettende Jdee Man erwartet Gaſtſpiel in der Titelrolle von Moreto s Donna Diang eröffnen m Niemberg 29 November Durchgänger Geſtern gegen

ibten in eine neue Gouvernante und dieſe hat ihren Koffer bereits voraus Mascagni s Oper Freund Fritz gelangt am kommenden Achend raſten ein Paar ſcheugewordene Pferde des Oekonomen Sturm
Die P geſchickt Die klaſſiſche Fremde muß ſich alſo eiligſt in die Gewänder Dienſtag einmalig durch die Jules Sachs ſche Operntournée zur in Hohen mit dem mit Rübenblättern beladenen Wagen den Lands

Tokio Miß Miftons hüllen und bis auf weiteres für dieſe gelten So ge Aufführung Die morgige Sönnabend Aufführung von Madame berger Steinbrüchen zu Der Führer des Geſchirres Dienſtknecht
Bureau ſchieht es Ein ſcharfes Examen welches die heimgekehrten Damen Sans Géne findet da die vier Farben dieſes Werk bereits zu Ohme aus Möderan hatte die Herrſchaft über die Thiere verloren
gierung bald darauf mit der etwas ſeltſamen Gouvernante anſtellen ergiebt ſehen bekamen außer Abonnement ſtatt er wurde aus der Schoßkelle herausgeſchleudert und überfahren Die
illionen die überraſchendſten Refultate und bringt Dunn in eine fürchterliche 4 Theater der Modernen Am Sonntag gelangt Wildenbruchs Thiere kamen am Eingange eines Steinbruches zum Stehen da dort
n nebſt Lage Seine Verlegenheiten erreichen aber ihren Höhepunkt als nun Werk Die Haubenlerche zur Aufführung Die Titelrolle ſpielt Frl I der Wagen umſchlug und größtentheils in Trümmer ging Der Knecht

die wirkliche Miß Mifton ankommt und gleich darauf Lord Tomkins Agnes Bünger den Hermann Langenthal Herr Direktor Meßthaler dem ein Rad des Wagens über die rechte Hand gegangen war mußte
daß auf Die Gouvernante reklamirt ihre aus dem Koffer verſchwundenen Kleider Volksnunterhaltungsabend Die Vorführungen an dem bereits jen der nicht unerheblichen Verletzung in die Klinik zu Halle auf
keiten der Lord ſeine Statue Jn dieſem tragiſchen Moment erwacht Dunn wegen der nicht unerheblichen Verletzung in die Klinit zu Halle an
thanptet
anuer bei

zu der erfreulichen Entdeckung daß er nur das Opfer eines ſchweren
Traumes war Niobe ſteht wieder in ſteinerner Unbeweglichkeit auf

erwähnten Volksunterhaltungsabend beginnen pünktlich um 8 Uhr
Zur Vermeidung von Störungen werden um dieſe Zeit die Saalthüren
geſchloſſen Herr Dr Pachnicke wird ſprechen über die Welt

genommen werden
Naumburg 29 November Ernennung Der Pfarrer der

war r re hiefigen katholiſchen Gemeinde Herr Becker iſt vom Biſchof zuAdmiral ihrem Marmorſockel Der Schwank ſpielt ſich ſehr raſch ab Es iſt verbeſſerer und die moderne Kultur Verkaufsſtellen für die zum Vaderborn zum Definitor des Dekangats Halle ernannt worden
Arthur von außerordentlich komiſcher Wirkung wenn Niobe mit höchſtem Eintritt berechtigenden Programms ſind im Inſeratentheil bereits Als ſolcher iſt er ſtellvertretender Dechant und zugleich Reviſor der

über die klaſſiſchen Pathos ſpricht und Zuſtände die vor 3000 Jahren Mode bekannt gegeben Auch am Unterhaltungsabend ſelbſt ſind Einlaßkarten Kirchenkaſſen und kirchlichen Bauten des genannten Sprengels Dieſe
p waren wieder einführen möchte Mr Dunn und deſſen herrſch an den Saalthüren zu haben Ausze reicht Herrn Pfarrer Becker ebenſo zur Ehre wie ſeineri Hung ſüchtige Schwägerin Helene Griffin bilden zu der Griechin Kommnnagler Arbeitsnachweis Auf geſtern Abend s Uhr Geweinde zur beſonderen Freude
ſchang s den erheiterndſten Kontraſt Es wurde denn auch ſo oft und viel war vom Vorſtand des Gewerkſchafts Kartells eine öffentliche th Helbra 29 November Statiſtiſches Unſer Ort hat
ai Kung P gelacht daß mitunker von dem auf der Bühne Geſprochenen ſ Verſammlung aller Gewerke in den Neuen Theater Saal einberufen nach Aufnahme des PerſonenſtandsRegiſters wiederum einen Zuwachs
erkanuf nichts zu hören war Jn dem Schwank ſind nur drei Rollen worden mit der Tagesordnung Die vorläufige Ablehnung des kom J von 328 Seelen zu verzeichnen ſo daß die Einwohnerzahl unſeres
rden auf welchen der Erfolg beruht Niobe Mr Dunn und ſ munalen Arbeitsnachweiſes ſeitens des Magiſtrats reſp Stellungnahme Dorfes von 7802 auf 8130 geſtiegen iſt
heftiges Helene Griffin Was ſonſt noch drum und dran hängt dazu Als Referent ſollte Herr Mittag auftreten Es hatten ſich th Annerode 29 November Diebſtahl Dem Beſitzer der

mee des iſt ohne Belang Als Niobe führte Frau Rinald alle ihre reichen j bis 9 Uhr nur einige dreißig Theilnehmer eingefunden und ſo wurde
ie rechte
id zogen

ſchauſpieleriſchen Mittel ins Treffen und ſicherte ſo der Novität die
freundlichſte Aufnahme Vortrefflich traf ſie den pathetiſchen Ton und
überraſchte durch fein berechnete Nuancen Als geängſtigter Peter
Dunn konnte Herr Conradi ſeinen unverwüſtlichen Humor glänzen
laſſen und als dritte im Bunde ſtellte Frau Liſſé ihre Helene Griffin
äußerſt draſtiſch dar Eine nicht ſchlecht gezeichnete Figur iſt noch die

unmittelbar nach Eröffnung der Verfammlung der Antrag geſtellt die
ſelbe wegen ſchwachen Beſuchs nicht abzuhalten und auch demgemäß
beſchloſſen

Die Sache der Raubmörder John und Dauer vor dem
Reichsgericht Wegen Mordes und nichtvollendeten Raubes wurden
bekanntlich die Arbeiter Reinhold John und Wilhelm Ferdinand

Holländer Windmühle Herrn Römhold wurden in vergangener
Nacht 12 Gänſe von je 15 Pfd geſtohlen Von den Dieben fehlt
jede Spur

Standesamtliche Nachrichten
t ver kleine naſeweiſe Ketty Griffin Fräulein Schneider ſpielte dieſes P Daner aus Schkeuditz am 8 Oktober vom Schwurgericht in Standesamt Halle
gen den enfant terrible mit möglichſt viel kindiſchem Uebermuth Herr Halle zum Tode und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Geboren
i Unter Schreiner ſchien ſich für den Lord Tomkins nicht zu intereſſiren j Sie waren beſchuldigt worden in der Nacht zum 16 Oktober v J 29 November Dem Kaufmann Chriſtian Troitzſch eine T Karoline
Weiteres hingegen erregte Herr Schumacher Cornelius Griffin Heiterkeit in Eisleben vorſätzlich und mit Ueberlegung einen Menſchen getödtet Marie Stephanie Sgphienſtraße r rn Stellma er Johann Schumann
z ſowohl Die übrigen Rollen Caroline Dunn Orla Beatrice Wagner zu haben der ihnen als ſie ſich in ein bewohntes Gebäude gewaltſam Sen r e 6 W
rgewitſch Magda Miftor Thedy Molly Bohnſach Silocks Kühne und Eingang verſchaften entgegentrat dem Betreffenden er war Wächter Awin Höfer eine T Melane Anna Marthe Weidenplan 21 Dem Kon

IJnnings Köhler ſind ganz nebenfächlich Der Regie gebührt volle des Gebändes war mit einen Hammer der Schädel eingeſchlagen Hitor Bernhard Singer eine T Martha Frieda Gertrud Kl Ulrichſtraße 23
Anerkennung auch darf das reizende dekorative Arrangement nicht un worden ſodaß er nach einigen Stunden ſtarb Die Reviſion der Dem Tiſchler Hermann Möbius ein S Auguſt Ernſt Gr Wallſtraße 17
erwähnt bleiben B Corony, beiden Angeklagten enthielt durchgehend thatſächliche Anführungen Vor Dem Mechaniker Edmund Klimm ein S Paul Richard Oskar Raffinerie

er vom Allem wandten ſich die Angeklagten gegen die Feſtſtellung daß ſie ſtraße 2ffinirtem vorſätzlich und mit Ueberlegung den Wächter getödtet Sie hatten nur GeſtorbenTruſt s Lokales die Abſicht gehabt zu ſtehlen wenn ſie auf den ihnen in den Weg 23 November Des Handarbeiter Heinrich Tretropp Ehefrau Marie geb
tretenden Wächter mit blinder Wuth wie das Urtheil ſagt los Kalze 60 Gr Wallſtraße 1 Des Eiſendreher Friedrich Danzfuß T

n ge Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet ſchlugen ſo ſchließt dies doch eine Ueberlegung aus zumal ſie nicht kodkgeb Ackerſtraße 4 Der Gärtner Otto Wolf 28 Klinik Des

etriebes t davHalle 30 November ganz nüchtern geweſen waren Abgeſehen davon iſt der Wächter an
Lungenentzündung die er ſchon lange hatte geſtorben nicht direkt durch

Arbeiter Otto Ebeling Ehefrau Marie geb Prophet 37 Klinik

ional rtte n e rnen den W mit dem Hammer Die Reviſion wurde vom III Straf Telegramme nnd letzte Nachrichten

r 2 9 2 8 i J 5 s ünt àenſtoß, Sitzung am Sonnabend den 1 December Nachmittags 5 Uhr im ſenat h ter ine ver wort e

yaft
Eheſchließungszimmer

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern der Delitzſcherſtraße
2 Petition wegen Aufhebung eines Pachtvertrages
3 Petition um Anſtellung als Proklamator

Diebſtahl oder Unfng Geſtern Abend 7 Uhr verſchwand in
der Berlinerſtraße der zweiſpännige Brodwagen des Bäckermeiſters
König in Holleben als der Kutſcher in das Haus Nr 33 Brod trug
Pferd und Wagen wurden Nachts 11 Uhr auf einer Bauſtelle der
Jahnſtraße angetroffen und im grünen Hof eingeſtellt Ob Unfug

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
Berlin 30 November 8 Uhr 52 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn Sachen der Tabak
ſtenervorlage bringt das Tageblatt die ſchon bekannte

r Wer 4 Weitere Eingänge ſſnemen Mtsgvh o das Helchirr entfernt hat ktetß neh ois jeßt nun Nachricht daß die Regierung nicht daran denke die Tabakfabrikat
ich ange Vermiſßt Der 11 jährige Schulknabe Karl Böhme gen Schulze ſteuer aufzugeben Werde die Vorlage angenommen ſo werde die
lichkeiten Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den hat ſich am 28 d Mts früh aus der elterlichen Wohnung entfernt Regierung deſſen ungeachtet auch noch mit einer Bierſteuer
nal einer 3 December Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für 15 Mark mitgenommen und wird ſeitdem vermißt Derſelbe treibt ſich tomme Dieſe Amſicht haben wir ſchon im vorigen Jahre aus
Umſchau die öffentliche Sitzung 1 Mittelbewilligung für Auerbrenner in vermuthlich in der Stadt umher wie er es ſchon öfter gethan hat Die ſ kommen Dieſe Auſicht haben wir ſchon in gen Jahre

on Harry der Fortbildungsſchule 2 Mittheilung des Magiſtrats die Anlage Kleidung beſteht in graugeſtreiftem Anzug und halben Lederſtiefeln geſprochen Die Red Werde indeſſen die Tabakſteuer abgelehnt
fflich ge
nzte An

von Blitzableitern betr 3 Nachbewilligung für Unterhaltung der
Bürgerſteige 4 Nachbewilligung für die Desinfektionsanſtalt 5 Nach

B iſt ohne Kopfbedeckung
s Kleine Urſache große Wirkung Geſtern Nachmittag

ſo werde auch die Bierſteuer zu den Todten geworfen werden
ken nicht bewilligung für das Siechenhaus 6 Anträge die Stadtbahn betr kam der Maurer Tag Liebenauerſtraße 11 wohnhaft beim Ueber Das glauben wir nicht der Berliner pflegt zu ſagen Da kennt
un beſten 7 Feſtſetzung einer Eckverbrechung und Verkauf eines Vorlandſtreifens ſchreiten des Rinnſteines in der Ritterſtraße e un s d n Jhr Buchholzen ſchlecht Die Red
Tante 8 Vermiethung einer Wohnung im Hauſe Schimmelſträße 2 9 Ent daß er ein Bein am Knöchel brach Er mußte mittelſt Droſchke der war 10 12 Mibeſondere laſtung der Rechnung des Siechenhauſes für 1892/93 10 Entlaſtung j Königlichen Klinik zugeführt werden c Verlin 30 November 10 Uhr 12 2 Vorm Tele
uſpielerin der Rechnung der Arbeitsanſtaltskaſſe der Volksſchule für 1893/94 Jn der Wohnung überfallen Geſtern Abend 8 Uhr wurde gramm en nſeres Korreſpondenten Der Tabakſteuer
den Jn 11 Petition von Anwohnern der Delitzſcherſtraße Beleuchtungsverhält der Modelltiſchler Albert Schröder in ſeiner Wohnung Ludwig
ue welche
w Direktor

niſſe betr 12 Petition Schondorf Uebertragung des Amtes als Pro
klamator betr 13 Petition Knöchel Aufhebung eines Pachtvertrages

ſtraße 14 von dem Arbeiter Hermann Hilprecht und dem Fleiſcher
Fritz Mörs überfallen und mit einem Todtſchläger körperlich derartig

Entwurf wird dem Bunudesrath nächſte Woche zugehen Die
Einbringung beim Reichstag iſt erſt nach Weihnachten zu ge

zur Auf betr 14 Petition des Vorſtandes der IV Sektion der Knappſchafts inißhandelt daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte wärtigen Gleichzeitig wird auch das Geſetz über den Sklaven

nwortung n e r enene a der Verzinſung d i Pie handel eingebracht werden welches ebenfalls in den Grundlagenſogar in apitals für die Waſſerleitung nach Bergmannstroſt betr b für die 92 z fort ſtellt iſt Zuperläſ theilungen über Jnunbarm J geſchloſſene Sitzung 15 definitive Anſtellung eines Polizeiſergeanten Aus dem Vereinsleben fertig geſtellt iſt Zuverläſſige Mittheil ngen über den Inhalt der
nderwerk 16 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage J Naturwiſſenſchaftlicher Verein Bei der geſtern im nakur Vorlagen liegen bisher nicht vor weil von jetzt ab infolge eines
Moment St Paulns Gemeinde Die neue Gemeinde im Nordoſten wiſſenſchaftlichen Verein vorgenommenen Vorſtandswahl wurden die

n könnte
hat eine

alt unter
die ältere
ſelten in

unſerer Stadt hat wie bereits erwähnt durch ihre Organe ihren
Namen gewählt und wird St Paulus Gemeinde heißen Hoffentlich
kommt es nun auch in nicht allzulanger Zeit zu einer Paulus
Kirche Jn früheren Zeiten als man in Halle noch 16 Kirchen und
Kapellen zählte hat auch eine unter ihnen den Namen St Pauli

Herren Geh Reg Rath Prof Dr von Fritſch und Major a D
Hr Foertſch zu Vorſitzenden die Herren Dr Smalian Dr Riehm
und Dr Wagner zu Schriftführern Herr Dr E Erd mann zum
Schatzmeiſter und Herr Dr Brandes zum Bibliothekar gewählt

Theaterverein Deutſche Bühne Jn der geſtern im

von Allerhöchſter Stelle aus erfolgten Wunſches die Gepflogenheit
beobachtet werden ſoll wichtige Vorlagen bis zu der durch den
Bundesrath erfolgten Beſchlußfaſſung ſtreng ſekret zu behandeln

J Berlin 30 November 10 Uhr 32 Min Vorm Dele
er deun Kapelle getragen Dieſe ſtand in der Brüderſtraße und in dem jetzt Vereinslokal Hotel Schwarzer Adler ſtattgefundenen General P gramm unſeres Korreſpondenten Aus Paris und Wien
orge um im Beſitz des Brauereibeſitzer Bauer befindlichen Hauſe Nr 10 ſind verſammlung erfolgte die Vorſtandswahl Vereinsabende finden jeden waren hier Nachrichten eingetroffen daß der ſchwer kranke Groß
a kommt noch die Reſte des kirchlichen Baues zu ſehen Das Haus wird von Donnerstag von 9 Uhr an in vorgenanntem Lokale ſtatt Gäſte ſind Thronfolger Geor Rußland bereits vor einigen Tbeſuchen alten Hallenſern noch heute zum Lämmchen genannt weil die Bogen jederzeit willkommen fürſtThronfo ger eorg von Rußla t eits r ein gen magen

bleiben ſpitze der ſpätgotiſchen Thür in einem kleinen Steinbildwerk endigt Allgemeiner Halleſcher Turnverein Der Halleſche Turn in Abbas Tuman im Kaukaſus geſtorben ſei daß man indeſſen
trübſten das das Lamm Gottes darſtellt Die Jnſchrift über dieſem Bilde zeigt verein nahm in feiner geſtrigen von mehr als 150 Mitgliedern be ſeinen Tod verheimlicht habe um die Vermählungs Feierlichkeiten

ren kann die Jahreszahl 1558 Wahrſcheinlich iſt dies das Jahr geweſen in ſuchten Verſammlung die Ankräge ohne Widerſpruch an welche die 4 g
und ſtellt
e dereinſt
Leben er

weil das
Staktuen

n iſt und

dem die ehemalige Pauluskapelle zum Wohnhaus umgebaut iſt Sonſt
wird von der Kapelle St Pauli erzählt daß ſie ſchon im Jahre 1121
vom Erzbiſchof Roggerus dem Kloſter Neuwerk einverleibt wurde Dem
nach iſt ſie eins der älteſten kirchlichen Gebäude in Halle geweſen
Nach Einführung der Reformation wurde auch noch evangeliſcher
Gottesdienſt in der Kapelle gehalten aber bald nachher iſt ſie dann

Gründung des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins beabſichtigen Der
8 1 des angenommenen Grundgeſetzes beſtimmt daß der Halleſche
Turnverein ſeinen Namen in Allgemeiner Halleſcher Turn
verein ändert und daß der Turnverein Ule in Gefammtheit dem
Allgem Hall V beitritt Als dieſe Anträge einſtimmig angenommen

in Petersburg nicht zu ſtören Dieſer unwahrſcheinlich klingenden

Meldung gegenüber bin ich in der Lage mitzutheilen daß auf der
hieſigen ruſſiſchen Botſchaft von dem Tode des Großfürſten nichts
bekannt iſt Zutreffend iſt allerdings daß das Befinden des

bald nach waren fand die Einführung der Mitglieder des Turnvereins Ule be Großfürſten ein ſehr bedenkliches iſt und daß man ſich anf die
was er zit einem Bürgerhauſe umgebaut worden Vielleicht ſteht das Portal gleitet von einer herzlichen Anſprache des Herrn Dr Ule ſtatt So Kataſtrophe jeden Augenblick gefaßt machen mußaunfangen noch an ſeiner erſten Stelle in Gemäuer der Kapelle dann wurde die Wahl des Turnraths für den Allgem Hall V Kataſtrophe jeden Augenblick gefaßt mache B

en mir
eſtrigen

Auszeichnung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt dem
eineritirten Lehrer Helbig zu Halle bisher zu Burgörner im Mans
felder Gebirgskreiſe der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
ordens von Hohenzollern verliehen worden

vorgenommen

Aus dem Feſerhreiſe

E Brüſſel 30 November 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die von der Regierung
geforderte Vermehrung des Heeres um 40000 Mann rief

geopfert Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Unter Vor Für die ver dieſer Rubrit kſcheinenden Kachtigten ber in der Preſſe große Erregung hervor Sämmtliche katholiſche

0 9 C I 3 J r D t r n e d n 9 t i t nch habe behalt wird dem Berl Tagebl mitgetheilt daß die Dividende nimmt die Redaktton dem Publikum gegenüber deine Ver Blätter proteſtiren dagegen und fordern daß die Dienſtzeit herab
rfügung wohl ebenſo hoch wie 1893 ausfallen werde nämlich 27 Proz antwortungKornhäuſer Der Landwirthſchaftliche Central Zur Kommnnalſtenerreform geſetzt werde ohne jede andere Bedingungſo den Verein der Provinz Sachſen in Halle beabſichtigt wie Herr Proteſt

e Faden Landesökonomierath b MendelHalle vorgeſtern im Landwirthſchaft In der Sitzung der Dort ande der kommunalen Vereine am 27 No Mainz 29 November Der 50 000 Mk betragende Ueber
lichen Verein zu Wittenberg mittheilte beim landwirthſchaftlichen vember ſind durch Einwirkung eines Steuerkommiſſionsmitgliedes ſchuß des elften deutſchen Bundesſchießens iſt folgendermaßen
Miniſteriunt wegen Errichtung von Kornhäufern an den Eiſenbahn ſ Reſolutionen gefaßt worden die den Entſchließungen der kommunalen vertl ilt orden Der Mainzer Schützengeſellſchaft ſind 34000 Mk
Centralen auf Staatskoſten vorſtellig zu werdenn und glaubt damit Vereinsverſammlungen abſolut twiderſprechen trotzdem in der Zuſam r Je r in 9 e e on 0

loſer auch für die Provinz Sachſen Ausſicht auf Erfolg zu haben Die menkunſt obiger Vorſtände am 16 November ausdrücklich und unter für die Errichtung eines bleibenden Andenkens 8000 Mk für das
in dem P Kornhäufer ſind nach dem in Amerika und Rußland bewährten Syſtem allſeitiger Zuſtimmung konſtatirt worden war daß der erſte zweite Denkmal des verſtorbenen Herzogs Ernſt von Koburg und für das

Jahre gedacht Jn ihnen ſollen die Landwirthe ihre Getreideernten lom vierte kommunale Bezirksverein der Bürgerverein und der Haus und des verſtorbenen Großherzogs von Heſſen je 500 Mk überwieſen
mit Lardiren können und dadurch unabhängig von den Getreideſpekulanten Grundbeſitzerberein im 3 und 5 war die Steuerreform noch nicht worden Der Reſt iſt für verſchiedene Wohlthätigkeitsauſtalten be

Spi s I t werden Dieſe würden ſo möglichſt lahm gelegt werden diskutirt worden mit großer Mehrheit beſchloffen hatten bei den ſtimmt darunter für die Jonrnaliſten Penſionskaſſen 800 Mk
Spiels während der ſolide Getreidehandel in den Kornhäuſern gut ſortirte j ſtädtiſchen Behörden dahin zu vetitioniren dt 29 November Der Beſuch des ruſſiſö ſſ ſteuern ſei 5ö Darmſtadt 29 November Der Beſuch des ruſſiſchench ſolle J Waare erhalten könnte und demnach daſſelbe Intereſſe an der Er 1 die Realſteuern ſeien in Höhe von 150 Proz zu erheben Kaiſerpaares wird nach Weihnachten hier erwartet

Ge richtung von Kornhäuſern habe wie die Landwirthſchaft ſelbſt 2 es möge eine Waſſerſteuer bemeſſen nach der Fläche der be
ne Ver
21

zweites
Schreck

rfahren

t Jch
armen

eſenden

riſſenen
en noch

J Ansösſtellung von Photographien Dank dem freundlichen
Entgegenkommen des Herrn Prof Dr Droyſen iſt die photographiſche
Geſellſchaft in den Stand verſetzt allmonatlich im Kupferſtich Kabinet
des archäologiſchen Muſeums der Univerſität Ausſtellungen von Pholo
graphien zu veranſtalten welche zu beſtimmter Zeit dem Publikum
unentgeltlich zugänglich ſein werden Die erſte dieſer Ausſtellungen
findet ſchon in den nächſten Tagen nämlich Sonnabend und Sonntag
ſtatt wo ſie Mittags von 11 bis 1 Uhr beſichtigt werden kann Es
wird bereits in dieſer erſten Ausſtellung eine Fülle intereſſanter Photo
graphien die z Th von weit her eingegangen ſind vereinigt ſein ſo
daß der Beſuch der Ausſtellung angelegentlich zu empfehlen ſein dürfte

nutzten Wohnräume nicht nach der Höhe des Miethswerthes in
ſoweit erhoben werden daß die Koſten des ſtädtiſchen Waſſerwerks
gedeckt werden

3 von der obligatoriſchen Einführung der Waſſermeſſer ſei ab
zuſehen

4 die Mehrausgaben des Etats ſollen möglichſt durch Zuſchlag
zur Einkommenſteuer über 100 Prozent hinaus gedeckt werden

Gegen die am Dienstag 27 November trotz Proteſt unſeres Delegirten
gefaßten aänderweitigen Beſchlüſſe verwahren wir uns hiermit aus
drücklich indem wir erklären daß wir an den früheren zu Recht be

reren S t
Abtheilung kür Futterstoffe

Vuttergaze schwarz weiss und farbig das AYAeter 10 Pfg

ſtehenden feſthalten Der II kommunale Bezirks Verein

Hemdentneh und Renforcé 84 etm hbreit

Paris 29 November Eine den Blättern zugeſtellte Note
der Agence Havas lautet Gewiſſe Zeitungen verharren dabei
in Artikeln die die militäriſche Spionage behandeln die
fremden Botſchaften und Geſandtſchaften in Paris in dieſe An
gelegenheit hineinzuziehen Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt
daß die betreffenden Angaben jeder Begründung entbehren

Waffſerſtände Am 30 November Halle unterhalb 1,94
Trotha 2,02 29 November Calbe Oberpegel 1,58 Unter

7z

c Abtheilung für Weisse Elsasser Stoſfe

pegel 0,90 Dresden 0,94 Magdeburg 1,42

Geschäftshaus
Meter 15 Pfg

Jaconnet seidenartige Appretur sämmtliche Farben 18
Tailienköper solide Qualität n uran 20Vntent Stossſutter extra festes Gewebe n r m A15

VFarbige Shirtinge Doppeltuche und alle anderen
Futter Arttkel zu überaus billigen Preifsen

ſ ſolgt

22

Halle a
Marktplatz 2 u 3

Lomisinnntueh für jegllehe Art Wäsche 33I Bettdamast reizende Bouquetmuster 4140
Sämmtliche Stoffe sind bis zu den besten Qualitäten

am I ager

v Dowlas für Leid und Bett Wäsche
l 7 7

mäßig

Schnee

93
n

i
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Mnſträge nach ausserhal

von 20 I aufwärts franko Waaren Haus von 20 I aufwärts franko

Moebel Meivel
Große Ulrichſtraße 49 9 t z S Aer S Große Ulrichſtraße 49

im Alten Dessauer im Alten DessauorUnſer großerWeihnathts Ausverkauf
iſt ersffnet

Durch außergewöhnlich vortheilhafte perſönliche Einkäufe in den Fabriken iſt es uns möglich zum bevorſtehenden
J Weihnachtsfeft die Preiſe in ſämmtlichen Abtheilungen unſeres Waarenhauſes bedeutend zu ermäßzigen wir haben der

Größe unſeres Etabliſſements entſprechend Rechnung getragen und bieten alle Abtheilungen eine überraſchend große Anuswahl
nachſtehend verzeichnete Artikel welche ſich in Bezug auf Qualität ſowie Preiswürdigkeit beſonders zu We s e e
Geschenlken eignen empfehlen wir einer ganz beſonderen Beachtung

Kleiderstoffe in tauſendfacher Auswahl nur reinwollene Qualitäten Meter von 60 Pfg

Seidenstoffe und Sarmmmete
ſowie Prina Lindener Costüm Sammet große Farbenſortimente

Damen u Maädeſßen Montelu Sachetts
in nur neuen aparten Facons tadelloſem Sitz zu bedeutend ermäßigten Preiſen

Jn den Abtheilungen für

Weisse Leinen und Baum waaren
haben wir ganz erhebliche Preisermäßigungen eintreten laſſen wir empfehlen einige hervorragende Qualitäten mit neuen Preiſen

S verſehen wie folgt
8284 em breite Hemdentuehe Meter von 17 Pfg an Einen Poſten doppelfädige Hausschürzenstoffte Mtr 38 Pfg

S 8284 em breite Bettzeuge Meter von 25 Pfg an Einen Poſten waſchächte Hemdenflanelle Meter 23 Pfg
S 7072 em breite Pettrenge Meter von 20 Pfg an Einen Poſten Plsasser Jacken Barchente Meter 28 Pfg
S 8284 m breite inlettstoſſe Meter von 30 Pfg an Poſten Reinwollene PFlanelle Meter 60 Pfg
W Einen Poſten prima leinene Tisehtücher Stück 50 Pfg Einen Poſten Pngl Tüll Gardinen 2 Mia Baden M 20Pfg

Einen Poſten prima leinene Damagt Vervietten Stück 22 Pfg Einen Poſten 93 ein br Halblamas Marte Mr 28 g

S Einen Poſten prima Gerstenkornhandtücher Stück 10 Pfg Einen Poſten 95 em br üalblamas Marke A Mtr 38 Pfg

Ferner ſind in großer Maſſen Auswahl neu eingegangen

Toeppiche Möhelstoffe Gardinen Bettworlagen Felle Tisohdecken BettdeckenReisedecken Schlaräecken Stepp decken Gorsets Schürzen Handschuhe
Strumpfwaaren Normal Vnterzeunge Lama Flanolie Tücher Baii Boharpes

S Capotvten Gachenez in Wolle u Seide Blousen Tricottaillen Sohulterkragend r Morgenröcke Gostüme Kindoerkleider Damen u Kinder Muffen
Oberhemden Kragen Manschetten Serviteurs Fertige Wäaàäsche Tafol un
Theegedecke WVeberhandtücher Tischtuecher HKandtücher Servietten Fertige

Botthezuge in bunt u Woeiss

Boettfedern u Fertige Betten W in jeder Preislage
Seltener Gelegenheitskauf 300 Duhend Reinleinene Taſchenkücher ſent Sas 380 vt

J Verkauf zu ſtreng feſten aber billigſten Preiſen
Jeder am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit ſtreng feſtem Verkaufspreis verſehen

Le Umtauſch nach dem Feſte bereitwilligſt

Aufträge nach ausserhalb
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